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Der Kreis 
Steinburg

in Schleswig-
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133.000 Einwohner



Klinikum Itzehoe
 Kommunales Schwerpunktkrankenhaus (mit 

Seniorenzentrum)
 Erbaut 1976
 Etwa 700 Betten und Plätze
 Etwa 30.000 Patienten pro Jahr stationär / 

teilstationär
 Über 2.000 Mitarbeiter
 12. größter Arbeitgeber in Schleswig-Holstein
 Gründungs-Mitglied im 6K-

Krankenhausverbund mit Bad Bramstedt, 
Heide, Kiel, Neumünster und Rendsburg
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Patientenbezug
Beziehungskonstanz

Autonomie Setting-
unabhängigkeit Partizipation



Institution Setting Funktion

Klinik Station Funktion



Behandeln Wohnen

Schutz Schlafen Begegnen



• Enter your subheadline here
Intensiveinheit 
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Ausgerichtet an den individuellen 
Bedürfnissen der Patientinnen und 

Patienten

Systemisch orientierte 
Grundhaltung

Fließende Übergänge zwischen den 
Bereichen Schlafen, Wohnen, 

Behandeln, Begegnen und Schutz

Zuordnung der Patienten 
am Syndrom orientiert

Teams arbeiten 
Setting-übergreifend

Mitarbeiter arbeiten in allen Settings

Möglichst weitgehende 
Sicherstellung der Behandlungs- und 

Beziehungskontinuität
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Schutz Schlafen Wohnen Behandeln AufsuchenBegegnen

Intensiv

Teilstationär

Ambulant

Stationär

Home-Treatment



16.09.2018Intensiveinheit
Foyer

Schlafen
Cafeteria

Wohnen

MusiktherapieBehandlung

Klettern

Schlafen

Behandlung



Schutz
(in der Regel offen)

4 Überwachungsbetten

7 Einzelzimmer 
(jeweils auch mit 2 Patienten belegbar)

Schutz

EG



Schlafen

24 Zweibettzimmer

1 Einbettzimmer

Schutz

EG          1. 0G



Intensiv 
Care

Intemediate
Care

Normal 
Care Low Care No Care



Wohnen

Team- und Ruheräume

Krise / Abhängigkeit
Psychose

Affektive und Pers.-Störungen 1
Affektive und Pers.-Störungen 2

Psychosomatik
(Home-Treatment)

Schutz

1. 0G



Behandeln

Therapeutenräume
Ergotherapie
Musiktherapie
Organisation 
Besprechung

Schutz

2. 0G



Begegnen

Foyer
Cafeteria

Wohn-Zonen auf allen 
Etagen

Schutz

EG

1.OG



Prof. Dr. Arno Deister - Zentrum für Psychosoziale 
Medizin



Notfall Einweisung

Aufnahme

Stationär

Klinikum

Ambulant

Tagesklinisch
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Begegnung

Behandlung

Wohnen

Schlafen

Schutz



35© Klinikum Itzehoe

Krise

Psychische
Krise

Somatische 
Krise

Psychosoziale 
Krise

Abhängigkeit

Abhängigkeits-
Syndrom

Entzugs-
Syndrom

Psychose

Produktive 
psychotische 
Symptomatik

Negative 
psychotische 
Symptomatik

Manische 
Symptomatik

Affekt / 
Persönlich-

keit

Hohes 
Integrations-

und 
Strukturniveau

Affekt / 
Persönlich-

keit

Mittleres 
Integrations-

und 
Strukturniveau

Affekt / 
Persönlich-

keit

Niedriges 
Integrations-

und 
Strukturniveau



Danke
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